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Verband schweizerischer Altertumsmuseen.
Berichte über ihre Vermehrung im Jahr igi8.

Für die historischen Museen in Basel, Bern ,Chur, Genf, St. Gallen und das Schweizerische
Landesmuseum in Zürich verweisen wir auf die betreffenden Jahresberichte, für das Vindonissa-Museum
in Brugg auf die Grabungsberichte der Gesellschaft Pro Vindonissa, die in diesem Anzeiger erscheinen.

Die Zeitumstände legen uns auch für dieses Mal größte Kürzung der Originalberichte auf.

Aarau. Kantonales Antiquarium. Prähistorische Fundobjekte aus dem Kt. Aargau. Schweizerdolch

in Aarau gefunden. Waffen, Uniformstücke, Ofenkacheln, Porträts, Trachtenbilder und
Ansichten. Denar des Volusianus in Aaraugefunden. Verschiedene Aargauer Medaillen und Schweizermünzen.

Aarbon. Historisches Museum. Geräte in Kupfer, Zinn, Eisen etc. Kacheln lokalen Charakters,
Ansichten, Urkunden etc. 14 Stücke Ankäufe, 37 Geschenke ohne Bücher, 4 Deposita.

Biel. Museum Schwab. Der getreue Hüter und eifrige Förderer des Museums, Herr Dir.
Präsident Dr. A. Bähler starb im Dezember leider an der Grippe; seine Verdienste um die Geschichte
des Vaterlandes bei der Stadt Biel werden in der Totenschau des Anzeigers für Schweizergeschichte
im einzelnen gewürdigt werden.

Brugg. Vindonissa-Museum. (Vergi, auch die späteren Grabungsberichte der Gesellschaft
Pro Vindonissa). Einzelfunde: Aus einem vermutlich nachrömischen 3. Grab in Oberburg Windisch
das Skelett, ohne Beigaben, dazu Ziegelbruchstück mit Stempel IM* (bisher in Vindonissa nicht
vertreten). Alemanisches Grab aus dem Felde bei Rinikon mit vollständigem Skramasax und einige
mit Silbereinlagen versehene Eisenstücke. Aus dem römischen Schutthügel im Gebiet der Anstalt
Königsfelden verschiedene Objekte von Gebrauchsgegenständen, worunter die vorzügliche
Erhaltung besonders des Eisens aus den tiefern Schichten fast gar nicht angerostet bemerkenswert.
Skelettreste von Hunden, Spielsteine, bearbeitetes Rehhorn. Schreibtäfelchen und anderes von Holz.
Armband mit Relief, zwei Paare einander gegenüberstehende Stiere mit darunter sitzenden menschlichen

kleinen Gestalten und Inschrift, Zierbleche, Löffelchen etc. von Bronze. Massive Türangelfassung,

Säge ,Werkzeuge etc. von Eisen. Glasscherben, verzierte und unverzierte Terrasigillata,
Scherben mannigfaltiger feinerer und gröberer Tongefäße, Schale mit stilisierten Blumen, Amphorenhals

mit Tinteninschrift, Stirnziegel mit Frauenantlitz, Stempel der 21. Legion.

Burgdorf. Rittersaal. Die Vermehrung durch lokalgeschichtliche Altertümer wird halbjährlich
im Burgdorfer Tagblatt publiziert. Kurz vor Ende des Jahres 1917 fand der Ankauf des Bucherschen
Geschäftshauses am Kirchbühl durch die Einwohnergemeinde statt. Darin können im dritten Boden
besonders diejenigen Teile der Sammlungen, welche im Schloß Burgdorf durch Kälte und Feuchtigkeit

leiden würden, untergebracht werden.

Frauenfeld. Kantonales historisches Museum. Kacheln von Elgg und Steckborn, Fundobjekte
aus der Römerwarte Rheinklingen, Ölbild von J. H. Mörikofer 1691, Fundstücke aus zwei römischen
Gräbern von Hüttwilen, verschiedene kleinere Objekte. Die Sammlung wird in zwei Jahren in ein
stattliches Museumsgebäude übersiedeln können.

Fribourg. Musée d'antiquités. Achats: Grand bahut de 1600, un coffre avec application de

cuivre, un coffret avec une belle ferrure, nombreuses serrures gothiques et renaissance, un fer à
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gaufre aux armes des Maillard de Chattenaye, une statue gothique, florin en or de 1630. Dons:

Antiquités romaines trouvées au Grd. St-Bernard. Une ancienne enseigne de la Tête-Xoire à

Romont.

La Chaux-de-fonds. Musée d'horlogerie. Pendule neuchâteloise, fabr. Jeanjaquet. Deux
montres Louis XIV et XVI.

Le Locle. Musée historique. 10 pièces: 3 hallebardes ire moitié du XVIme s. Collection de

gravures de Courvoisier-Voisin.

Lichtensteig. Toggenburgisches Museum. In Reorganisation begriffen.

Luzern. Die aus dem kantonalen Zeughaus bisher im Kriegs- und Friedensmuseum deponierten
alten Waffen und Trophäen wurden dem Kunsthistorischen Museum als Depositum überwiesen.

Neuchâtel. Musée historique. Dons: Collections d'uniformes d'officiers suisses provenant
des comtes Louis et Charles de Pourtalès. Modèle de scierie à vent des montagnes neuchâtelois et
5 autres pièces. Achats: Coupe en Vermeil, provenant de la famille de Marsal, XVIIme s. Paire de

flambeaux Louis XVI, laiton ciselé, provenant du couvent de St-Urbaine. Modèle d'un intérieur
montagnard XVIIIme s. Portrait du révolutionnaire Roessinger. Fayences, dessins etc.

Rheinfelden. Historische Sammlung. Zwei Stadtbilder.

Thun. Historische Sammlung im Schloß. Schenkungen: Große Auswahl von Gläsern aus

Flühli, Entlebuch. Seidenes Junkerkostüm XVIII. Jahrhundert. Waffensammlung des Herrn
Oberst Rubin als Depositum (vergi, letztjährigen Bericht).

Valangin. Château. Nombreux acquisitions de meubles, gravures anciennes, vieil étain
Neuchâtelois: pour une chambre Style Louis XVI avec un grand lit au baldaquin etc. Dons: 7 gravures
de Girardet représ, les serments en 1786. Une ancienne hallebarde, provenant du château même.

Yverdon. Musée (fondé en 1761). Armes, Trophées de chasse, 5 tableaux à l'huile.

Zofingen. Historische Sammlung. Römische Ziegel etc. vom Kellernhag Oftringen. Skrama-
sax von Brittnau. Modell eines Zofinger Bürgerhauses im 16. Jahrhundert. Porträt Zwingiis, color.
Druck von Aug. Frieß in Zürich, 16. Jahrhundert.
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